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> Ziele des 17400 
и Volksvereines. ` 


(Ung der Rede des Фолий Kammerrates Hermann Randi 证 der 
1. Mitgliederverſammlung am 23. November 1918.) 


ф ра Nationaldemokratiſche Volksverein tritt für die Verwirklichung 
der vollen, uneingeschränkten Selbstbestimmung des deutſchen Volkes 
in Oeſterreich auf nationaler und demokratiſcher Grundlage und für den 

Anschluss des deutschösterreichischen Staates an das Deutsche 5 

Reich ein. Die Verwirklichung dieſes Anſchluſſes, die der Verein als eine 

unerläßliche Vorbedingung für eine glückliche Zukunft der Deutſchen in 
Oeſterreich erkennt, muß zunächſt das Hauptziel unſerer Politik ſein, dem 
alle Partei⸗, Standes⸗ und Klaſſenintereſſen unterzuordnen find. i SC 
Der Verein will, daß den breiten Maſſen der Bevölkerung die 
ў Möglichkeit eröffnet‘ werde, an dem kulturellen und wirtſchaftlichen Fort⸗ 
| ſchritt vollen Anteil zu nehmen, was nur bei freieſter Entfaltung aller 
kulturellen, politiſchen, wirtſchaftlichen und ſozialen Kräfte möglich iſt. Der 

Verein bekennt fich. zu jener echten Demokratie, die jede Herrſchaft einer 

einzelnen Geſellſchaftsklaſſe ausſchließt, die die innere Kraft des Staates 

ſtärkt, Staatsgefühl und Staatsbewußtſein weckt und alle iii. 

in ciner wahren Kulturgemeinschaft vereinigt. : 

Der Verein ſteht auf dem Boden der republikanischen Staats: 
formi, die dent Willen der Mehrheit des deutſchöſterreichiſchen Volkes 
entſpricht und 72 das Verhalten der мш Sue: шеиё (9) за 
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Das Parkeileben in Deutſchöſterreich. 


Eine Überficht über die politiſchen Strömungen dev Gegenwart. 
Von Dr. Karl Wache. 


: Einem vielfach geäußerten une eutſprechend, бай ſich der 
Nationaldemokratiſche Volksverein entichloffen, in der Reihe feiner Flug: 
ſchriften auch eine kurze Überſicht über die an der Wahlbewegung be⸗ 

teiligten Parteien Deutſchöſterreichs herauszugeben. Der Verfaſſer war — 
damit auch den Abſichten der Herausgeber entſprechend — bemüht, 
möglichſt unparteiiſch zu bleiben. In dem ihm geſteckten engen Rahmen 
mußte er ſich darauf beſchränken, nur das Weſentlichſte, für den 
Augenblick in Betracht kommende und zum allgemeinen Verſtändnis 
notwendige aus der großen Fülle des Stoffes herauszugreifen. Mit 
programmatiſchen und taktiſchen Einzelfragen konnte er ſich nicht befaſſen. 
| Möge das Heine Schriften auch über die Parteifreife hinaus 
freundliche Aufnahme finden. 


Wien, am 1. Februar 1919. 
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Die Stellung ber 
Malionaldemokraten zwiſchen 
den bürgerlichen Parteien 
und der Sozialdemokratie. 


Ein Portrag von Dr. РНо Conrad, 
Vorſtandsmitglied des Nationaldemokratiſchen Volksvereines. 


Geehrte Derfammlung! *) 


Sie haben letzthin einen überaus intereſſanten Vortrag des Herrn 
Nationalrates Leuthner gehört, der von einem geſchichtlichen Überblick 
ausgehend bis zu den Höhen der Philoſophie emporſtieg. Meine Dar⸗ 
legungen werden weſentlich nüchterner fein, Nicht etwa deshalb, weil 
unſere Bewegung jung iſt und darum auf eine langjährige Vergangenheit 
nicht zurückblicken kann. Auch ich wäre in der Lage, Ihnen intereſſante 
Aufſchlüſſe darüber zu geben, wann die Gedanken, die wir vertreten, 


*) Der Vortrag wurde über Einladung des Vereines „Mädchenmittelſchule“ 
am 4. Februar 1919 im Saale des Ingenieur⸗ und eee zu Wien 
ehalten. An einem vorhergehenden Vortragsabende hatte Nationalrat Leuthner das 


rogramm der Sozialdemokratichen Partei entwickelt. 
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Die vorliegende Schrift zeichnet nicht das Bild einer fertigen Organi 
ſation, ſondern die Grundlinien des Planes, der für den 
Aufbau der Miliz gilt. Einzelne Einrichtungen beſtehen bereits, andere 
ſind im Werden und wieder andere werden erſt nach Ablauf einer 
gewiſſen Friſt verwirklicht werden können. : 

Die Grundlinien des Planes find unverrückbar. Einzelheiten 
können jeweilig den Erfahrungen und praktiſchen Bedürfniſſen an⸗ 
gepaßt werden. Eine große, lebendige Organiſation darf ja nicht in 
ſchematiſchen Formen erſtarren; man muß immer bereit ſein, hier 
Neues hinzuzufügen, dort Unbrauchbares oder Überflüſſiges zu ent⸗ 
fernen. 1 کے‎ 

Die Bevölkerung Sſterreichs, beſonders aber die wehrhafte mann: 
liche Bevölkerung, ſoll den Bauplan für die Frontmiliz kennen. Der 
Milizgedanke appelliert ja an die freiwillige Wehr⸗ und Opfer⸗ 
bereitſchaft; wer in die Frontmiliz eintreten will, Той daher wijfen, 
wie dieſe Organiſation beſchaffen ſein ſoll und in welchem Verhältnis 
ſie zu anderen Einrichtungen des Staates ſteht. Darüber Aufklärung 
zu geben, iſt der Zweck dieſes Heftes. | 


Wien, im Auguft 1936. 


Der Bundeskommiſſär für Heimatdienſt. 
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| 5 
Es wird gebeten, diefe Broſchüre \ 2 
in weiteſten Kreiſen zu verbreiten! ‘in 


Der Feldzug der Lüge 


Karl Freiherrn von Werkmann 


paganda iſt ein recht langes Wort für ein kurzes“ (nämlich für das 

engliſche Wort „lie“, zu deutſch „Lüge“). Der engliſche Miniſter 
Short erklärte einmal teh nterhaufe: „Die Verbreitung von Wahrheiten 
iſt keine Propaganda.“ Wenn wir alſo von der Propaganda, die das Aus⸗ 
land im Weltkriege gegen unſer Kaiſerhaus machte, behaupten, ſie ſei 
ein Feldzug der Lüge geweſen, ſo ſagen wir nur etwas, was namhafte 
Perſönlichkeiten dieſes Auslandes ſelbſt zugegeben haben. Mit tiefem 
Bedauern ift feſtzuſtellen, daß — was die Verunglimpfung Habsburgs 
anbetrifft — unſere Weltkriegsgegner in Deutſchland gelehrige Schüler 
gefunden haben. | 

Es zeugt für die Bedeutung Habsburgs, daß man die moraliſche Wider- 
ſtandskraft Oſterreichs im Weltkrieg nicht anders brechen zu können 
glaubte, als indem man den Kaiſer und ſeine Familie angriff. Hört und 
lieſt man aber Schmähungen des Märtyrerkaiſers auch noch vierzehn 
Jahre nach ſeinem Tode, dann iſt man faſt verſucht, um Barmherzigkeit zu 
flehen. Doch nein! Kein Mitleid! Kaiſer Karl bedarf deſſen nicht. Man 
gewähre ihm nur Gerechtigkeit. 

Gerechtigkeit ſetzt allerdings ein reines Herz, einen klaren Geift und 
Wiſſen um die Menſchen und Dinge voraus. 

Ein reines Herz, ein klarer Geiſt fehlt den Feinden der Habsburger. 
Wir können ihnen ſolches nicht geben — ſie begehren nicht danach. Aber 
Wiſſen um die Menſchen und Dinge können wir wenigſtens den vielen ver⸗ 
mitteln, die dazu verurteilt ſind, Adreſſaten der Lüge zu ſein. Für ſie ſind 
dieſe Blätter ben. 

Beginnen wir damit, daß General von Cramon, der bevollmächtigte 
deutſche General beim k. u. k. Armeeoberkommando, den Kaiſer der 


DI amerikaniſche Zeitſchrift „Unity“ ſchrieb im Jahre 1921: „Pro⸗ 
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über Alles! 


Aus Vorträgen 
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Rechtfertigung bedürfen. Und doch erſcheint es mir nicht übers 

flüſſig, den Kampf für Sfterreich, dem meine Ausführungen dienen 
wollen, ein wenig zu begründen, indem ich das Verhältnis des Oſter⸗ 
reichertums zum Deutſchtum klarſtelle. : 

Jedes irdiſche Gemeinſchaſtsgefühl wurzelt in Gemeinſamkeiten des 
Lebens und Erlebens. Unſer Erdendaſein ging aus dem Elternhaus her⸗ 
vor. Dieſes iſt die erſte und urſprünglichſte Gemeinſchaftszelle. Was Wun⸗ 
der, daß in jeder ſittlich geſunden Familie das Band, das Eltern und 
Kinder umſchlingt, am feſteſten hält, daß die Familie derjenige Verband 
iſt, den ſeine Angehörigen notfalls gegen jede andere, auch jede höher 
organiſierte Gemeinſchaft verteidigen würden! 

Einen kleinen Raum ſah unſere Kindheit. Aus unſerem Heimatort 
ſtammten die Menſchen, die unſere Geſpielen und Mitſchüler wurden, die 
Zeugen und Teilnehmer unſerer erſten Freuden und Leiden waren. Wir 
mögen dann in die Fremde gezogen ſein: immer wieder ſuchte unſere Er⸗ 
innerung das Haus, von dem aus die Mutter unſere erſten Schritte ge⸗ 
lenkt; immer wieder ſuchte unſere Erinnerung das Dorf, in dem der Vater 
für unſeres Lebens Notdurft geſorgt hat; immer wieder ſuchte unſer Auge 
den Turm der Kirche, in der unſere wichtigſten Lebensſtationen die Weihe 
empfangen haben. Der Heimatort ſtellt alſo die nächſthöher organiſierte 
Gemeinſchaft dar. 

Diefe zwei Etappen — zuerſt Familiengemeinſchaft, dann Gemeinſchaft 
der Heimatdorfgenoſſen — zeigen ſchon, daß die Verbundenheit mit dem 
Staate, in dem unſer Heimatort liegt, vor der Verbundenheit mit dem 
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Dortrag gehalten von 
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Niederdonau. 
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